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Geistliches Wort 
Liebe Leserin, lieber Leser!
Wie haben Sie Ihre Sommerfe-
rien verbracht? Ein wenig die
Ruhe in der Heimat genossen?
Oder hat es Sie in die Ferne ge-
zogen in unbekannte Gegenden
und zu unbekannten Menschen?

Wir waren oben im Norden, in Däne-
mark und Norwegen. Da gibt es ein
Wort, das das Lebensgefühl dort be-
schreibt: „Hygge“. Ein Wort das auch
bei uns die Runde macht, als besonders
schöne Lebensart. Es gibt sogar in
Deutschland Magazine mit dem Titel
„Hygge“. Es heißt soetwas wie: Ge-
mütlich, nett, angenehm, freundlich. 
Und in der Tat: Man kann in Skandina-
vien etwas davon erleben. Der Umgang
dort ist von Freundlichkeit und einer
gewissen Entspanntheit geprägt. 

Zurück aus Dänemark nach Celle sind
wir über die A7 gefahren. 
Schnell holt einen da die Realität in
Deutschland wieder ein: Da wird ge-
drängelt, gehupt, aufgeblendet, wild
überholt… Mich hat das nachdenklich
gemacht. Welchen Gewinn haben wir
davon, wenn wir uns in großer Eile an
anderen vorbeidrängeln, unseren Weg
um jeden Preis fortsetzen wollen, egal
wer unseren Weg kreuzt? Ist das „cool“
oder macht es nicht vielmehr nur ein-
sam? 
Ich glaube, dass es sich stattdessen
lohnt, sich die kurze Zeit für ein nettes
Wort zwischendurch zu nehmen. So

können die ganz alltäglichen Be-
gegnungen ein freundliches Ge-
sicht bekommen und auch ein
Abbild unseres Glaubens sein. 
Denn diese kleinen und großen
Gesten untereinander haben
ihren Grund in der Freundlich-
keit Gottes, die er jedem seiner

geliebten Kinder zukommen lässt. 
Und wir alle leben durch sein Entge-
genkommen, Grund all unserer
„Hygge“: „Denn der HERR, dein Gott,
ist bei dir, ein starker Heiland. Er wird
sich über dich freuen und dir freundlich
sein, er wird dir vergeben in seiner
Liebe und wird über dich mit Jauchzen
fröhlich sein.“ (Zefania 3,17). Das gilt
in allem Auf- und Ab des Lebens.

Lassen Sie uns diese Freundlichkeit
reichlich unter die Menschen bringen,
egal wo!

Mit den besten Wünschen
Ihr 
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Wechsel im Pfarrbüro
Leider hat Manfred List sein Arbeits-
verhältnis als unser Gemeindesekretär
beendet.
Wir danken ihm für seine engagierte
Arbeit in unserem Büro und wünschen
ihm von Herzen Gottes Segen für sei-
nen weiteren Lebensweg.

Wer in den Sommerferien Kontakt mit
unserem Büro hatte, hat eine bekannte
Stimme gehört und fleißige Händen or-
ganisieren sehen: Angelika Enns ist
schnell und mit viel Tatkraft einge-
sprungen. Kirchenvorstand, Pfarramt
und alle, die mit ihr in den letzten Wo-
chen zu tun hatten, danken ihr sehr für
diesen Einsatz!

Nach einer kurzen
Ausschreibung auf
der Homepage konn-
ten wir die Stelle an
Traudel Sievert ver-
geben. Wir glauben,
dass wir eine sehr
motivierte, erfahrene
Kraft für unser Büro
gewinnen konnten. In der nächsten
Ausgabe werden wir sie näher vorstel-
len.
Kirchenvorstand und Pfarramt freuen
sich auf die Zusammenarbeit und wün-
schen ihr Gottes Segen! 
Herzlich willkommen in unserer Ge-
meinde, liebe Frau Sievert!

Mit dieser Rubrik möchten wir Sie in
unserer Kirchenzeitung regelmäßig aus
der Arbeit des Kirchenvorstandes infor-
mieren. Was treibt uns so um, welche
Themen werden bearbeitet und welche
vielleicht doch weitreichenden Be-
schlüsse wurden gefasst.

Der neue Kirchenvorstand hat seine Ar-
beit im Juni aufgenommen und sich
seitdem zu zwei Sitzungen getroffen.
Diese sind geprägt vom gegenseitigen
Kennenlernen und einigen Formalia.
Keine Kirchengemeinde ohne Kirchen-
vorstand. So kann man kurz zusam-
menfassen, was real ist: Existiert kein
Kirchenvorstand – gibt es auch keine

eigenständige Kirchengemeinde. Wir
sind neun unterschiedliche Persönlich-
keiten, die miteinander die Kirchenge-
meinde verantwortlich vertreten. Das
bedeutet nicht, dass die gesamte kirch-
liche Arbeit nur vom KV organisiert
und durchgeführt werden soll und
muss. Vielmehr obliegt ihm gemeinsam
mit dem geschäftsführenden Pfarramt
die allgemeine Leitung der Gemeinde.
Und vor allem: 
Gemeinde lebt von uns allen! 
Derzeit beschäftigen uns die Themen:
-  Veränderung im Gemeindesekreta-
riat: Manfred List hat um die Auflö-
sung seines Vertrages gebeten. 
Nach einer Ausschreibung haben wir
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uns dann für Frau Traudel Sievert als
neue Gemeindesekretärin entschlossen.
Seit dem 01.08. arbeitet sie sich ein.
Herzlich Willkommen!
Dabei geht noch ein herzlicher Dank an
Angelika Enns für die spontane Som-
merferienvertretung!
-  Orgelwartung: 2011 ist unsere Orgel
zuletzt gewartet worden. Im August
soll dies wieder stattfinden. Wir hoffen
auf keine großen Überraschungen.
-  Elektrik in der Kirche: Es hat eine
routinemäßige Begehung des Amts für
Bau und Kunstpflege gegeben. Dabei
sind einige Mängel aufgefallen. Wir
warten nun auf den Bericht und werden
dann weiter sehen müssen.
-  Blitzschutz und Dachschäden: An ei-
nigen Stellen gab es im Dach der Kir-
che Sturmschäden. Bei den Arbeiten
wurden auch die Dachrinnen neu ge-
richtet und der Blitzschutz erweitert.
-  Bau des barrierefreien Zuganges
für das Kirchgebäude: Wir freuen uns

über eine schöne Summe von unterstüt-
zenden Spenden (über 7.000 €). Damit
sind die Kosten noch nicht gedeckt –
Spenden Sie daher gerne weiter für die-
ses Projekt!
Die ersten Angebote von Firmen wer-
den im August erwartet und dann ge-
meinsam gesichtet. 
Dieses große Projekt beinhaltet auch
die Neugestaltung der Fahrradstän-
der und wird die Kirche für alle mobi-
litätseingeschränkten Menschen
zugänglich machen. Wir halten Sie auf
dem Laufenden!

Neben diesen sachorientierten Themen
stellen wir uns auch inhaltlichen Fra-
gen. Dazu in einer der nächsten Ausga-
ben mehr! 

Bei Fragen und Anregungen stehen
wir Ihnen als Kirchenvorsteher
gerne zur Verfügung. Sprechen Sie
uns gerne an!

Altenpflegeheim Lieselotte Bielawsky

Schäferweg 76
29225 Celle
Tel: 05141 - 45303

www.altenpflegeheim-
bielawsky.de
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Wir danken unseren Sponsoren

„Friede sei ihr erst Geläute! - ringing the bells” am 21.9.

auch unsere Glocken läuten für den Frieden

Am 21. September 2018 rufen die Ver-
einten Nationen zum Weltfriedenstag
auf und alle Glockenbesitzer sollen

dazu läuten. “Erstmals in der Ge-
schichte sollten europaweit kirchliche
und säkulare Glocken an diesem Tag
gemeinsam läuten und so von 18 bis
18.15 Uhr ein starkes Zeichen für den
Frieden setzen”, sagte der Geistliche
Vizepräsident im Landeskirchenamt,
Arend de Vries dazu. 
Zu dem Glockenläuten rufen unter an-
derem auch der Deutsche Städtetag, der
Deutsche Städte- und Gemeindebund,
das katholische Bonifatiuswerk und das
Kulturbüro der Evangelischen Kirche
in Deutschland (EKD) auf.
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Projektchor in den Herbstferien und Musical im Januar

Vom 12.10. bis zum 14.10.2018 werden
dieses Jahr Mitglieder des Jugendchors
sowie weitere interessierte Sänger ge-
meinsam verschiedene Stücke erarbei-
ten. Diese werden abschließend am
14.10.2018 um 10:00 Uhr im Gottes-
dienst zur Aufführung gebracht. Wer
teilnehmen möchte, ist herzlich will-
kommen und kann sich bis zum

30.9.2018 bei Martina Joppich anmel-
den. (Telefon: 05141/485854)

Das jährliche Musical des Jugend- und
Kinderchors findet dieses Mal in den
Weihnachtsferien statt und wird am
5.1.2019 in der Johanneskirche aufge-
führt. 

     

      
      

  

        
    

  
      

Ulrike Ho�mann

Fuhrberger Landstraße 27
29225 Celle

Telefon: (0 51 41) 4 54 55

heide-apotheke

      

Erntedank
Erntedank – das Bauernfest?

„Das Erntedankfest ist doch nur etwas
für Bauern! – und vollkommen über-
flüssig.“ So lautet ein Kommentar aus
einer Zeitung, dessen Name mir gar
nicht mehr bekannt ist. Und wenn man
es so liest, beschleicht einen das Gefühl
zustimmen zu wollen. In Zeiten, in
denen Hightech die Landwirtschaft be-
stimmt, Milchkühe nach Litern bewer-
tet werden, Saatgut für Getreide
künstlich nach dem bestmöglichen Er-
trag entwickelt und eingesetzt wird, um
dann in Biogasanlagen für die Stromer-
zeugung genutzt zu werden. Dabei wer-
den die kindlich romantischen
Vorstellungen von Wachsen und Gedei-
hen lassen, um zu nehmen, was wir be-
nötigen, stark beschädigt. Zwischen
selbstfahrenden Traktoren und Mähdre-
schern kommt einem ein kleiner roter
Traktor mit seiner Maximalgeschwin-
digkeit von 20 km/h, der hier in Wiet-
zenbruch auch unterwegs ist, schon fast

etwas skurril und surreal vor. 
Und doch merken wir in diesem Jahr
klar und eindeutig, dass in der Land-
wirtschaft auch nicht alles plan- und
absehbar ist. Das Wetter macht den
Landwirten zu schaffen. Langanhal-
tende Hitze – Sturzregen, den der
Boden nicht verarbeiten kann, lassen
die Landwirte verzweifeln. Noternten
haben früh in diesem Jahr begonnen.
Getreide bildet nur wenig oder gar
keine Fruchtkörper aus. Und dann
spricht Kirche von Dankbarkeit....

Die Evangelische Kirche von Deutsch-
land (EKD) schreibt auf Ihrer Home-
page:                      (Fortsetzung nächste Seite)
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Erntedank
Erntedankfest 
-Gottes Schöpfung feiern:
Mit dem Erntedankfest erinnern Chris-
ten an den engen Zusammenhang von
Mensch und Natur. Gott für die Ernte
zu danken, gehörte zu allen Zeiten zu
den religiösen Grundbedürfnissen. Tra-
ditionell werden in den Kirchengemein-
den die Altäre zum Abschluss der Ernte
mit Feldfrüchten festlich geschmückt.
Termin für Erntedank ist in der Regel
der erste Sonntag im Oktober. Mit der
Bitte des Vaterunsers „unser tägliches
Brot gib uns heute“ wird zugleich an
die katastrophale Ernährungssituation
in den ärmsten Ländern der Erde erin-
nert. Im christlichen Verständnis gehö-
ren das Danken und Teilen zusammen.
Erntedank-Gottesdienste sind daher oft
mit einer Solidaritätsaktion zugunsten
notleidender Menschen verbunden.“

Danken und teilen gehört zusammen –
in guten und in schweren Zeiten.
Frank Neumann

Bitte unseres Küsters zum 
Erntedankgottesdienst
Liebe Leserinnen und Leser,
auch in diesem Jahr möchten wir unse-
ren Altarraum zum Erntedankgottes-
dienst ausschließlich mit Gaben, die von
Ihnen und Euch selbst gespendet wer-
den, schmücken.
Am Samstag, 6. Oktober, werde ich
von 10 bis 12 Uhr in der Kirche sein
und gern Ihre/Eure Gaben entgegenneh-
men. Obst, Gemüse, Blumen, Nüsse,
Marmelade, Brot, Nudeln, Reis... Alles
ist willkommen! 
Ich werde wieder Kaffee und Tee bereit-
halten und freue mich auf die Gespräche
mit Ihnen. Nach dem Gottesdienst wer-
den die gespendeten Gaben zur Essens-
zeit Celle und zur Tafel gebracht. Seien
Sie mit Ihren/ Euren Gaben Teil dieser
immer wieder spannenden Dekoration
unseres Altarraums.
Ihr/Euer Küster Uwe Behrends

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst für alle in der Kirche         
am 7. Oktober um 11 Uhr mit Pastor Rollert und Diakon Neumann 

und anschließendem Mittagessen gegenüber im Buchholzstift.
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Frauensonntag

Es ist noch Raum da
Am Sonntag, dem 28.10.18, um 10 Uhr
feiern wir in der Johanneskirche einen
Gottesdienst zum Frauensonntag. Im
Mittelpunkt steht die Geschichte vom
großen Festmahl aus dem Lukasevan-
gelium (LK 14, 12 – 24),
eine vielschichtige und be-
wegte Geschichte, die un-
terschiedliche Deutungen
zulässt und viele Fragen
aufwirft. Wer lädt da zum
Feiern ein? Wer wird ein-
geladen und wer nicht?
Was heißt das überhaupt,
dass das Reich Gottes ein
üppiges Fest sein soll? Mit
diesen Themen rund um 

das Feiern hat sich das Frauenteam 
unserer Gemeinde auseinandergesetzt
und mit eigenen Texten den Gottes-
dienst vorbereitet.  Denn genau zum
Feiern gibt es im Jahr 2018 reichlich

Anlass mit nicht weniger
als drei großen Jubiläen: 
100 Jahre Frauenwahl-
recht, 100 Jahre Evangeli-
sche Frauenarbeit und 10
Jahre EFiD, Evangelische
Frauen in Deutschland.
Nach dem Gottesdienst
lädt das Frauenteam ein zu
Kaffee, Tee, Gebäck und
anregenden Gesprächen
unter der Empore.

Ein Christ lernt auch nicht leichter
laufen,
bis ihm ein sichrer Schritt geglückt.
Auch er muss grö'ßre Schuhe kaufen,
wenn seines Glaubens Schuh ihn
drückt.

Und lebt er gar auf großem Fuße,
fangt er auch schon zu stolpern an.
Das Wiederaufstehn nennt man Buße,
doch ist dies nicht so leicht getan.

Das Auf und Ab des Christenlebens,
ich nehm' es scharf in das Visier
und hoffe, es ist nicht vergebens
und hilft beim Laufen dir und mir.

Erwin Brezing

Leseprobe aus "Ein Christ lernt auch
nicht leichter laufen", 
Aussaat Verlag Wuppertal

Ein Christ lernt auch nicht leichter laufen
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10.10 Uhr
10.10 Uhr
18.00 Uhr

10.10 Uhr
19.00 Uhr
10.10 Uhr

10.15 Uhr
10.10 Uhr

17.00 Uhr
10.10 Uhr

P. Rollert
P. Rollert
P. Kindler
P. Rollert, Goldene/Diamantene Konfir-
mation, mit Abendmahl und Chor
P. Rollert
P. Rollert/Diak. Neumann, Mittag im
Wilhelm Buchholz Stift
Präd. Paschke m. Kinder- und Jugend-
chor
P. Kindler
Frauen-Team, Frauensonntag, KiGo
Reformationstag, Stadtkirche, 
OKR Aßmann
P. Rollert, Abendmahl
P. Kindler
P. Rollert m. Gedenken am Mahnmal,
KiGo
Buß- und Bettag, P. Rollert, Abendmahl
P. Rollert, Gedenken der Verstorbenen,
Abendmahl
P. Rollert, Quempassingen, Projektchor
P. Kindler

10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
11.00 Uhr
Erntedank
10.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr
18.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

19.00 Uhr
10.00 Uhr

17.00 Uhr
10.00 Uhr

02.09.2018
09.09.2018
16.09.2018
23.09.2018

30.09.2018
07.10.2018

14.10.2018

21.10.2018
28.10.2018
31.10.2018

04.11.2018
11.11.2018
18.11.2018

21.11.2018
25.11.2018

02.12.2018
09.12.2018
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Pauluskirche Neustadt

10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr  
10.00 Uhr
18.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr

P Wagner, Kirchkaffee
Pn Krell-Jäger, Jubelkonfirmation
Pn Krell-Jäger
Lektorin Melzer

Pn i.R. Matern
Pn Krell-Jäger, Abendmahl, Posau-
nenchor, Mittagessen
Lektorin Melzer

Lektor Lehne
Pn i.R. Matern, „Kl. Kammerchor“
Stadtkirche

P Wensch, Abendmahl, Kirchkaffee
Pn i.R. Matern
Lektorin Melzer

Berufsschulpastoren/Innen
Pn Krell-Jäger

Pn Krell-Jäger, 15 Uhr Adventsfeier

ottesdienst i. Kindergarten Pn. Greunig 
ottesdienst
ottesdienst - P. Willemer
ottesdienst - P. Wagner

ottesdienst - P. Wagner
ottesdienst mit Abendmahl - P. Wag-
er
ottesdienst - Pn. Greunig

ottesdienst - P. Willemer
ottesdienst - P. Wagner
tadtkirche

 Willemer m. Abendmahl  
ternstunde - Pn. Greunig und Team
ottesdienst - P. Wagner

chul-Gottesdienst - P. Willemer
 Wagner und P. Willemer, Totenge-
enken, Abendmahl 
amiliengottesdienst, Pn. Greunig, Team
ottesdienst mit Abendmahl
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Männertag des Kirchenkreises in Bergen

Jubelkonfirmation am 23. September - Adressen
Auch in die-
sem Jahr feiern
wir wieder
einen Festgot-
tesdienst zum
Gedächtnis der
Konfirmation:

Die Goldene und Diamantene Konfir-
mation. Wer vor 50 oder 60 Jahren in
der Wietzenbrucher Kirche konfirmiert

wurde, ist herzlich eingeladen.
Diejenigen, deren Anschrift uns be-
kannt ist, bekommen eine Einladung
zur Jubelkonfirmation sehr gerne noch
zugeschickt. 

Wenn wir Ihre Adresse noch nicht
haben, oder Sie jemanden kennen,
der noch eine Einladung bekommen
soll, melden Sie sich bitte bei uns!

Fuhrberger Landstraße 42 · 29225 Celle

Telefon: (0 51 41) 94 04 27
Telefax: (0 51 41) 94 04 28

info@diep�egestation.de · www.diep�egestation.de

Grundp�ege · Krankenp�ege · Hilfe im Haushalt · Betreuung
Vertragspartner der Kranken- und P�egekassen

Die P�egestation 
Bemfert     Ambulanter P�egedienst
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Krippenspielproben
Alle Kinder und Ju-
gendlichen, die Lust
haben, beim Krippen-
spiel (Heilig Abend
15:30 Uhr) mitzu-

spielen, treffen sich erstmals am 23.
November um 15 Uhr im Gemeinde-
haus! 
Herzliche Einladung zum Mitmachen,
Kontakt über das Kirchenbüro T. 41191.

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung an alle Kinder zwi-
schen fünf und zehn Jahren zum Kinder-
gottesdienst. Die Kinder treffen sich
zuerst, um 10 Uhr, in der Kirche und
gehen dann mit Beate und Sabine ins
Gemeindehaus parallel zum Hauptgot-
tesdienst. Mit eigener Liturgie, eigenen
Liedern und Gebeten, spielen und bas-
teln. Wir freuen uns, wenn Kinder dazu
kommen. 

Die nächsten Kinder-
gottesdienste:
28. Oktober
18. November
16. Dezember

Wer Lust hat uns, Sabine Rollert und
Beate Granobs, im Kindergottesdienst
zu unterstützen, kann sich gerne bei
Beate Granobs, Tel. 3607854 melden. 

Einschulungsgottesdienst

Einen fröhlichen Gottesdienst zur Ein-
schulung haben wir am 11. August ge-
feiert. 
Mit Erzieherinnen vom KiWi und Lo-
betalkindergarten, Lehrerinnen aus der
Grundschule (im Bild Svenja Dioclès)
und dem Kinder- und Jugendchor
haben wir den neuen Erstklässer/innen
Gottes Segen auf den Schul- und
Lebensweg 
gegeben.
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Wir gönnen Ihnen

Gegen Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie in unserer Caféteria
KOSTENLOS ein Kaff eegedeck.

GUTSCHEIN

Kompetenz in Demenz

Seniorenzentrum 
Wilhelm-Buchholz-Stift
Flootlock 10 | 29225 Celle 
Telefon: 05141 90909-501
wilhelm-buchholz-stift@lobetalarbeit.de

 Stationäre Pfl ege 
 Tagespfl ege
 Kurzzeitpfl ege 
 Verhinderungspfl ege

www.lobetalarbeit.de

 Stationäre Pfl ege 

JA H R E
19 9 1-2 0 16

eine Auszeit!

Der Feigenbaum lässt Früchte reifen, und die Weinstöcke blühen
und duften. Steh auf, meine Freundin, und komm, meine Schöne,

komm her!  (Hoheslied 2, 13)
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Eine Veranstaltungsreihe zur Lebensgestaltung im Alter
Das Beste zum Schluss…?! Über Sterben, Tod, Beerdigung und Umgang mit Trauer
Superintendentin Dr. Andrea Burgk-Lempart und Bestatter Friedhelm Bornemann 
Mittwoch, 17. Oktober 2018, 18 Uhr, Gemeindesaal der Stadtkirche 

Mein Wille geschehe – Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
mit Arved von Moller, Rechtsanwalt und Notar a. D. 
Mittwoch, 24. Oktober 2018, 18 Uhr, Gemeindehaus Nienhagen, Jahnring 1 

KINO achteinhalb Film: „Wilde Erdbeeren“ von Ingmar Bergman aus dem Jahr 1957
mit anschließendem Gespräch mit Pastor i. R. Michael Stier
Montag, 5. November 2018, 19.30 Uhr, KINO achteinhalb, Hannoversche Straße 30E

Mein Wille geschehe – Über Testamente und richtiges Vererben 
mit Arved von Moller, Rechtsanwalt und Notar a. D. 
Mittwoch 7. November 2018, 18 Uhr, Gemeindehaus Neuenhäusen, Kirchstraße 2

Bleiben, wo ich bleiben will – Über altersgerechte Wohnformen und die Frage der PÀege
mit Maik Mengel, Geschäftsführer Diakonie Südheide gGmbH, Sabine Hantzko, Senio-
ren- und PÀegestützpunkt Celle und Susanne Witt, Architektin
Mittwoch 14. November 2018, 18 Uhr, Gemeindehaus Klein-Hehlen, Bonifatiusstraße 13

Weitere Informationen: 
Projekt innovative Altenarbeit 
Pastorin Maren Sachau · 05141-30 14 655
maren.sachau@evlka.de

Fundraisingbüro
Nina Hollung · 05141-7505-115
nina.hollung@evlka.de

Eintritt frei.
Eine Veranstaltungsreihe des Ev.-luth. Kirchenkreises Celle in Kooperation mit Celler Stadtkirchen-
Stiftung, Stiftung St. Laurentius Nienhagen, Kino achteinhalb, Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
und Evangelische Stiftung Klein Hehlen. 



16

————————————————————————————————
Coupon für eine Rose im Monat September

www.jennys-blumenstiel.de Tel.:05141/9003560
Fuhrberger Landstr. 69 und Witzlebenstr. 10

Unsere individuellen Sträuße und
Geschenkartikel sind das perfekte
Geschenk 
für Freunde oder Geschäftspart-
ner. Wählen Sie dabei 
aus einer reichen Auswahl an 
Blumen und Accessoires.

Reformationstag 2018 in der Lobetalgemeinde
Das Lutherjahr 2017
war für viele von uns
durch besondere Veran-
staltungen verschie-
denster Art geprägt. Ein
Highlight war das Lu-
ther-Pop Oratorium,
das Viele vor oder
sogar auf der Bühne begeistert hat.
Auch im Hier und Jetzt ist das Wirken
Martin Luthers sichtbar, und daher
möchten wir herzlich einladen, den
REFORMTIONSTAG 2018 am 31.10
gemeinsam zu feiern.
-10.00 Uhr GOTTESDIENST in der
Kirche „Zum Guten Hirten"
- anschließend „SUPPENSCHMAUS

aus Käthes Küche" in
der Martin-Buber-
Klause und „LUTHER-
DAS POP
ORATORIUM" (Das
Projekt der tausend
Stimmen von Michael
Kunze und Dieter Falk

in der Live Uraufführung in Dortmund)
auf Grossbildleinwand.

Wir bitten um eine Anmeldung unter
401-398.
Der Unkostenbeitrag ist 3€.
Ansprechpartnerinnen: Ursula Man-
gold und Ramona Lambrecht
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Sie möchten Ihr Hochzeitsjubiläum mit einer Einsegnung in unserer Kirche fei-
ern oder wünschen einen Besuch von P. Rollert aus diesem Anlass? GERNE!
Bitte rufen Sie uns möglichst zwei Monate vor dem Termin an, damit wir Ihre
Wünsche erfüllen können. Wir freuen uns auf Ihren Anruf im Büro.

Einsegnung an Ihrem Ehrentag in der Johannes-Kirche?

Kirchlich bestattet wurden

Getauft wurde

Bild: C. Solaße
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Kontakt                                                                Adresse                           Telefon
Pfarramt                 Pastor Diemo Rollert            Steindamm 16                    41191 
                                 Diemo.Rollert@evlka.de     
Gemeindebüro        Traudel Sievert                    Steindamm 16                    41191
                                 geöffnet dienstags 15 Uhr - 17 Uhr
                                 freitags 9 Uhr - 12 Uhr                                                              
                                 KG.Johannes.Celle@evlka.de                               Fax 951889

Kirchenvorstand    Carolin Effinghausen           Ostpreußenstr. 16b                       
                                 Ina Fietkau                           Steindamm 24     0157-55902427
                                 Gregor Joppich                     Brambusch 11                  485852
                                 Fred Matthias                       Steindamm 32                   41771 
                                 Frank Neumann                    Steindamm 43                2780541
                                 llona Treude                         Thomasring 3                   481581
                                 Wolfgang Voellmecke          Tulsastraße 8                    349316
Küster                      Uwe Behrends (Notfalls: 0172-5110439)                       41191
Organistin               Lubow Janke                                                                 540450

Kontakte und Veranstaltungen

www.Johanneskirche-celle.wir-e.de - unsere Internetseite

Veranstaltungen             Tag              Uhrzeit        Kontakt                       Telefon
Musik                                                   
Kinderchor ab 6 Jahren    Di.              14.45h         Martina Joppich            485854
Jugendchor ab 5. Klasse  Mo.             15:45h         Martina Joppich           485854
Gemeindechor                  Di.              20.00h         Karin Buntrock               41191
Kinder
Kindergottesdienst                                         Beate Granobs            3607854
Kinderspielgruppe            Mi., 10.00h                     Kathi Struck     0151/40784424
Jugend
Jugendgruppe                Katharina: Katharina-schulten@gmx.de,    Felix: 2089042
Konfirmanden                                                          Gemeindebüro                41191
Kreatives
Malkreis                                                                   Inge Dawid-Oelker       481463 
Senioren  
Seniorenkreis  (Di 18.9., 16.10., 20.11.)                  Gemeindebüro                41191
Besuchsdienstkreis                                                   Christine Kröll                41191
                                                                                 Manfred Sinner
Diakonie
Celler Tafel                      Do.              15.00h         Gemeindebüro                41191 
Gottesdienst Teams                                                
Weltgebetstag der Frauen                                        Hedda Buhmann             46308
Gottesdienst in Solidarität mit Frauen                     Hedda Buhmann             46308

Sonstiges
Kirchenkaffee                                                           Angelika Enns                 41191
Kirchenzeitung                                                         Gemeindebüro                 41191
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Verabschiedung Ehepaar Reske

Im sehr gut besuchten Gottesdienst am
8. Juli haben sich Pastor i.R. Helmuth
Reske und seine Frau Eva von der Jo-
hannesgemeinde verabschiedet.
Wir danken für alles Engagement in

den letzten Jahrzehnten und wünschen
beiden für den Neuanfang in
Winsen/Luhe alles Gute und Gottes rei-
chen Segen!
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Bilder aus dem Gemeindeleben

Jugendchor im Taufgottesdienst

Fahrt nach Friedland

Kapelle im Lager Friedland Reisesegengottesdienst


